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ſchön ausſehen aber keine wohllautende Stimme beſäßen Jch habe
mich in Ceylon immer wieder an dem herrlichen Vogelgeſang er
e Der ceyloniſche Staar z B Acridotheres hat einen Schlag

r dem unſerer Nachtigall gleichwertig aber noch bedeutend ſtärker
und metalliſcher iſt

Es iſt auffallend daß nicht nur in Ceylon ſondern auch in
anderen Tropenländern beſonders eine Farbe hervortritt die in
unſerer Natur ſo gut wie ganz fehlt das Orangerot Es gibt

r von dieſer Farbe und Vögel wie z B den Pericrocotus
ammeus ein amſelgroßes Tier deſſen Gefieder eine wunderbar

leuchtende Miſchung von ſchwarz und rot iſt Auch Eidechſen und
Fiſche r häufig orange an ihrem Körper die jungen Blätter
vieler Waldbäume beſonders des Hochlandes weiſen die Farbe auf
und u erade die ſchönſten Tropenblüten Und es iſt gewiß
kein Zufall daß auch die Eingeborenen von Ceylon die ſchlanken
zierlichen ber hauptſächlich Kleider tragen die rot und
gelb karriert oder geſtreift ſind

Man kennt den Grund für das Vorherrſchen gelber orangener
und roter Töne bei Pflanzen und Tieren der Tropen nicht aber
wahrſcheinlich iſt es wohl daß ſie in Zuſammenhang mit dem Licht
ſtehen das in den Tropen viel mehr gelb enthält als bei uns Wer
photographiert merkt das bald denn man muß unter dem Aequator
bei ſcheinbar hellerem Licht länger belichten als bei uns Am
deutlichſten aber treten die gelben Töne beim Sonnenuntergang
b Das eng man ſchon im roten Meere wenn allabendlich
ie Sonne über Afrikas Küſte verſinkt

Die Sonnenuntergänge in Ceylon werden mir immer unver
geßlich bleiben Beſonders am Meeresſtrande entfalteten ſie eine
wunderbare Pracht Der rote Ball verſank am fernen Horizont
roſenfarbene Wolken ſchienen ihm nachzuziehen und ſpiegelten ſich
in der ruhigen blauen Flut Dann wurde es dunkler und dunkler
Da auf einmal ſchoſſen von neuem Strahlen am Himmel empor
und bald war der ganze Horizont in ein flammendes Gelb getaucht
Die Wolken erhielten goldene Ränder und tiefſchwarz zeichneten
ſich von all dem Licht die ſchön geformten Schattenriſſe der hohen
Kokospalmen ab Langſam verloſch die Pracht nur die langen
leiſe murmelnd ans Ufer rollenden Brandungswellen trugen noch
lange Schaumkämme die aus flüſſigem Golde zu beſtehen ſchienen

Geſundheitspflege
Die Luft in den Straßenbahnwagen Die Aufgaben der Lüftung

on Räumen die zum Aufenthalt einer größeren Zahl von Menſchen
beſtimmt ſind haben bisher noch immer keine befriedigende Löſung ſeitens
der Technik gefunden Es iſt vielleicht ungerecht dieſe dafür allein ver
zntwortlich machen zu wollen denn in keinem Punkt iſt es ſo ſchwer alle
Leute zufriedenzuſtellen wie in der Ventilation Verhalten ſich die ein
jelnen Menſchen gegenüber der Temperatur ſo außerordentlich verſchieden
daß der eine ſich gerade behaglich fühlt wenn der andere vor Hitze umzu
lommen meint ſo ſind die Anſichten über den Einlaß friſcher Luft noch
el mehr geteilt Manche können ohne ein offenes Fenſter ſelbſt in der
alten Jahreszeit kaum beſtehen andere ziehen ſich vor einem leiſen Luft
mg ängſtlich zurück als wenn ſie dadurch in Lebensgefahr verſetzt wür
en Jn völlig geſchloſſenen Räumen von großer Ausdehnung wie in
konzertſälen und Theatern kann die Technik kaum allen Wünſchen ge
echt werden und das iſt wohl der Hauptgrund weshalb man auch heute
toch faſt jeden Konzert und Theaterbeſuch mit einem peinlichen Gefühl
kaufen muß das ſich bei empfindlichen Menſchen bis zu wirklichen Leiden
ind Ohnmachtsanfällen ſteigern kann Etwas günſtiger iſt es in dieſer
dinſicht um Räume beſtellt die in einer dauernden oder zeitweiligen
Berbindung mit der Außenluft ſtehen wie die Straßenbahnwagen wäh
zend freilich bei den Eiſenbahnwagen die geſchilderten Mißſtände geradezu
nen Höhepunkt erreichen weil die Zugempfindlichkeit der meiſten Leute
ich im fahrenden Schnellzuge ſogar im Sommer am ſtärkſten bemerkbar
nacht Jn den Straßenbahnwagen bringt das Oeffnen der Tür auch
m Winter in geringen Zeitabſtänden eine gewiſſe Menge friſcher Luft
ns Jnnere mit der ſich auch derjenige abfinden muß der ſie nicht gern
jat Jm Sommer pflegt eine Tür dauernd offen zu bleiben und außer
zem iſt für ſtärkeren Luftzug durch das Oeffnen von Klappen über den
fenſtern geſorgt Aber dabei kommt es freilich oft zum Streit wie er
echt hübſch durch die Anekdote von den beiden Damen veranſchaulicht
vird von denen die eine bei geöffneten Fenſtern auffliegen die andere
ei geſchloſſenen Fenſtern erſticken wollte worauf ein Fahrgaſt den Vor
chlag machte das Fenſter erſt eine Weile offen zu laſſen damit die eine
Dame aufflöge und es dann s zu ſchließen bis die andere er
tickt wäre damit die übrigen endlich Ruhe bekämen Jmmerhin kann
vohl die Frage erörtert werden ob für die Lüftung auch der Straßen
jahnwagen noch mehr geſchehen kann um ſolche ſtreitenden Parteien zu
jefriedigen Nach einem Vortrag des Jngenieurs Thorn den der Ge
undheitsingenieur veröffentlicht ſind die Klappfenſter die im Aufſatz
es Daches angebracht ſind für dieſen Zweck überhaupt ungenügend Es
indet durch ſie nur eine Luftmiſchung ſtatt die ſich auf den oberen Teil
es Wagenraumes erſtreckt und die friſche Luft nicht mehr ſo tief dringen
äßt daß ſie die Kopfhöhe der ſitzenden Fahrgäſte erreicht Beſondere
züftungsvorrichtungen können entweder durch mechaniſche Mittel oder im
Anſchluß an die Bewegung des Wagens ſelbſt erzielt werden Der von
er Hygiene aufgeſtellte Grundſatz daß für jeden Fahrgaſt ſtündlich
venigſtens 10 Kubikmeter friſche Luft eingeführt werden ſollen und der
kohlenſäuregehalt im Jnnern niemals über 1 auf 1000 Raumteile ſteigen

S 2 S 25 w r 7 e 7

d

darf iſt ſicher nicht leicht zu erfüllen Mit neuen Ventilatoren für
Straßenboeknwagen ſind angeblich gute Erfahrungen in Chicago gemacht
worden

Luſtige Ecke
Münchener auf Reiſen Jm Hokel Oberkellner Waren

Sie denn auch zufrieden in unſerem Hotel Münchener Nit ganz
s Waſchwaſſer war immer ſchlecht eingeſchänkt

Knackmandeln
Auflöſung des Rätſels aus Nr 22

Lückenbüßer

Richtige Löſungen gingen ein 46 Die der Ein
ſendungen betrug 62 Das Rätſel wurde richtig gelö

aus J von Richard Kreutzmann R Küpp Marianne Gaus
Louis Mathiä Frieda an O Ziegler Paul Herbſt Marg
Kortz Paul Hilpert O Käſtner W Siegmann R Stühler Anna
Schütze M Rehbaum G Steinbach Bertha Peter Carl Döling
Louis Reuter Kurt Linke Fritz Dietz Georg Ebert Kurt Wippert
Käthe Breitter Antonie Röſeler Fr Krüger Roſa Uteſcher Gertrud
Böge Guſtav Bierbrauer Fr Goltze Otto e ntzſch
Frau Wipplinger Frau Hagemann Marg Himburg K Schauer
Fr Lina Hebeſtreit Anna Reuter

von auswärts Richard Strich r Eliſe Strätz Bitter
feld Helene Bernshauſen Helgoland Oskar Diettrich Wernigerode
Julius Jacoby Goslar M Burmann Merſeburg Paul Kloſe
öthen Hermann Heye Nemsdorf Curt Peter Raguhn Frau Lotti

Franke Torgau
Die Prämie Novellen von Gabriele Annunzib

entfiel auf Adolf Müller hier

Rätſel
Der Räuber iſt
Voll arger Liſt
J er auch kleiner

ls mancher Held
An ſcharfem Blicke
Blutgier ger Tücke
Erreicht ihn keiner

Er ſpringt dem Wandrer auf den Nacken
Um ihn mit ſcharfem Griff zu packen
Und rettungslos manch Opfer ihm verfällt
Doch wenn er wie es früher gern
Geſchah bei hochgelehrten Herrn
Den deutſchen Namen ſich latiniſiert
Dann wird durch ihn manch Weib verführt
Dann richtet er viel größern Schaden an
Und würgt nicht Weiber nur nein auch den Mann

Prämie Schillers Gedichte eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummez Löſunger

müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die Pedaktion
General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein
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Rote Roſen
Novellette von C Wallani

Goldene Sonnenbänder woben ſich um den blauen Himmel und
die grüne blühende Erde Ein Sommertag war es einer vonjenen prächtigen an denen das Glück faſt i tbar durch die Auen

zu wandeln ſcheint und für jeden eine beſcheidene Gabe We wäre
es an nur das Frohgefühl im Garten Gottes zu luſtwandeln
und all die Schönheit einer verſchwenderiſchen Natur genießen zu

v ſ e Gart nwegen ſchritt ein junges
uf den ſchmalen kie en Garte en ſchritt einMädchen Jn ihrem reichen Blondhaar clie de Sonnenlicht

und die großen Blauaugen blickten ſinnend ernſt über den Roſen
zauber der aus grünen Beeten glühte

In ihrem Lieblingswinkel einer völlig von kleinen Rankroſen
umſchlungenen Laube lie Elſe von Krönen nieder und ſtüßte
den Blondkopf in die ſchlanken v Hände Jhr wollte es
gar nicht in den Sinn daß er nun bald hier ſein würde

Vor drei vier Jahren war es geweſen als Walter von Heeren
Elſe Krönens Liebe gewann Hier in dieſem ſelben Garten
unter denſelben Roſen die jetzt wieder ihre vollen Düfte ver
auchten Ewige Liebe und Treue hatten ſie ſich in heißen
chwüren verſichert Aber dann dann kam das rauhe Leben Wie

die Roſen ihrer Liebe erblüht über Nacht ſo gingen ſie dahin in
einem Sturm

Was hätte ihr Vater ſagen können als Kurt vor ihn trat
Der Stolz des Edelmannes forderte ein ſtolzes Wort Der t
und Reichtum ihres Hauſes aber war dahin und Walter war woh
der Sproß eines alten Geſchlechts aber arm blutarm wie ſie
Zwar eine Hoffnung ſchwebte noch für die Krönens eine ſchwache

offnung die ſich um den altersgrauen Scheitel einer entfernten
wob die kinderlos im Beſi Reichtümer ein

einſiedlerhaftes Daſein führte Die einſtige rbſchaft Ja
wenn es damals ſo weit geweſen wäre Gegen den ſtattlichen
altadeligen Heeren hätte der Rat nichts einzuwenden gehabt um
ſo weniger als dem tüchtigen jungen Juriſten eine chancenreiche
Zukunft offen ſtand

Elſens Tränen waren der brutalen Tatſache gegenüber ver
ſiegt Am Ende waren ſie beide noch jung und konnten warten
Und das wollten ſie Heeren hatte kurzerhand die ſchwarze Robe
an den Nagel gehängt und war über See gegangen um dort auf
großem Kolonialbetrieb raſcher vorwärts zu kommen als im wohl
abgemeſſenen Avancementsverhältnis des Staatsbeamten

Nun war vor Jahr und Tag die alte Baronin geſtorben und
dank ihrem Nachlaß der Glanz und Reichtum des Hauſes e
denn je geworden Pflichtgemäß hatte Elſe v Krönen dem Gelieb
ten geſchrieben Komm Die Schranken die uns trennten ſind ge
fallen a Glück ſteht nichts mehr im eJeden Tag erwarteten die Krönens die Heimkehr Walterv Heerens nd nun war es ſoweit e

och war ſie glücklich nun da der Erfüllung ihres einſtigen
heißen Herzenswunſches nichts mehr im Wege tand War ſie
lücklich Seit Wochen r die faſt Tag um Tag dieſe

Frage vorgelegt und ſo ſehr ſich die Gedanken mühten ihr Herzfand keine Antwort rot Es war doch nun alles alles ſo ganz
anders geworden Vor allem ſie ſelbſt aus dem ſiebzehnjährigen
Backfiſch der das Köpfchen voll romantiſcher Jdeen trug war
eine junge Dame geworden die ſich ihrer Reize bewußt war die
ihre eigenen Neigungen und Wünſche hatte und der es wohl nicht
allzu leicht fallen würde ſich in v völlig verändertezu finden Penn das ſollte ſie alter ſchrieb ſehr liebevoll ſehr
höflich allein er hatte drüben eine neue Heimat gefunden und
liebgewonnen und in dieſe Heimat ſolle ihm ſeine junge Frau
olgenf in tiefer Seufzer hob die Bruſt des jungen Mädchens und

ihre zarten Finger zerpflückten eine rote Roſe die den Gürtel ge
ſchmückt hatte

Halle a den 9 Juni 1912
Afrikal Dort ſollte ſie leben weitab von all den Bedürfniſſen

Jugend von all den Reizen die das Leben des mondainen
uropäers pamigigris und wechſelnd geſtalten

ſie liebte Walter Nur war man ſich in fünf
Jahren doch reichlich fremd geworden Glich dieſes lange Ge
trenntſein nicht im Grunde einer langweiligen wie ſo
vielfach die ſtärkſte Liebe lockert Elſe ſtand auf und verſchränkte
die Arme hinter dem Blondhaar und ſtarrte hinauf zum klar
blauen Himmel und fand den feſten Entſchluß nicht Doch dann
traffte ſich ihre Geſtalt Es mußte ſein noch nie hat ein
ein Wort gebrochen So hatte der Vater oft geſagt Und
e mußte ihrem orte treu ſein

Zwei Tage waren vergangen Wieder wandelte Elſe v Krönen
im blumenduftenden Garten An ihrer Seite ſchritt
v Heeren braun gebrannt von der Tropenſonne aufrechter und
männlicher und wohl auch ſchien es Elſe korrekter und be
ſtimmter in ſeinem Weſen Fünf Jahre hatten ſie kein Wort
geſpreden fünf lange Jahre keines in des andern Augen geſehenund jeßt da ihrer treuen Liebe der Lohn winkte öffneten 68 nur

ſchwer die Lippen und zögernd faſt glitten die Worte darüber
dw Juſt als hätte man ſich t rn viel zu erzählenvon alledem was geſchehen als ein Weltmeer ſie trennte Viel
leicht war es nur daher weil zu Vieles vom Herzen zum Munde
drängte vielleicht

Elſe v Krönen war mit ſich ſelbſt h Wowar ihre Weltdamen Würde wo ihre geſellſchaftliche Gewandt
heit was hatte i das Leben ſanſt wenn ſie jetzt wieder zumſchüchternen Backfiſch wurde ie lbſtſicher wie ernſthaft hatte
ſie gedacht dem Jugendgeliebten zu begegnen Er ſollte nicht
denken die ſei noch das kleine dumme Mädel von damals daß
man einfach in die ſtarken Männerarme ſchloß und deſſen roten
Purpurmund man mit Küſſen zum Schweigen brachte
nunWalter v Heeren betrachtete ſie ab und zu verſtohlen Er
geſtand ſich nur zögernd ein daß die Geliebte noch reizvoller noch
lieblicher geworden ſei nur ſo ſeltſam fremd Wie hatte er bielen
Tag in mancher hellen heißen Tropennacht herbeigeſehnt wie
bebte ſein dert als die Augen die e r Zeilen erblickten
Und der Schnelldampfer ſchien über den Ozean zu kriechen
ſein Blick war ſcharf geworden im Kampfe ums Daſein und ſo
mußte ihm denn die Vernunft immer wiederholen was das
nicht glauben wollte

Vor einem Roſenſtrauch der dunkel glühende Blüten in über
reicher Fülle trug blieb Walter ſtehen

Elſe kennſt Du ihn noch
Das Mädchen blickte auf und ſeine Wangen färbten ſich faſt

ſo heiß wie die Roſen ſelbſt
Sie ſenkte den Blick und nickte ſtill a
Hier brachſt Du mir eine Roſe zum Abſchied
Ja ſie war eben halberblüht tEin Talisman ſollte es ſein daß er mich ſtets an Dich ge

mahneUnd Walter hielt ihr eine winzige goldene Kapſel hin Ein
leichter Fingerdruck und der kleine Deckel ſprang auf

Kennſt Du ſie noch Sie iſt welk geworden und braun und
de aber ſie iſt es noch jene Roſe die Du mir zum

Abſchied gabſt und die ich in dieſer Kapſel barg
Da war es dem Mädchen als löſe ſich etwas von ihrem Herzen

das drückend darauf gelegen als dränge all die Glut und Pracht
der Blüten rings um ſie her ſich in ihre Bruſt als glänze die
Sonne hinein und das Blau des Himmels Heller ſtrablten ihre
Augen und nur die Finger bebten leiſe als ſie abermals eine Roſe

ſteh
ie reichte ſie ihm

Treue um Treue Walter auch ich hab ſie Dir gewahrt
und des zum Zeichen nimm dieſe friſche Blume zu der anderen
hin
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7 7 t 3 o 1 en n en en de ſten be in e h u e e e m e n W nan e nisaft verwarf er e es ein fei ine jeder herunt 8 gekommen w reichen uchen wi d en un ie größt S in die e und Il ie Jnſe ſteigt beriska Ab arf er den G feiner ganz glatt er bis zum waren und d Weil ird en Summen aus als unt und dort im Hochl aber überer edank 4 zweiten S re ell well ſam S nten Eine kö ochland ſieht esan n e war doch zu ver W e r die Tür geöffnet und e an e r W i bar reicher Mann echten an e n r n ben Wer
en Verſuch beſſ usſicht f und wurd Mr Shan einen Lohn i nd ſtand ſein Käppi i dachte ſich ſelbſtändi arwich majorenn z m nder ab Ber Steppe und Urwaldihm eine runde Meer beſchloß Er gel o verlockend daß r Shampton zog ſei n in Empfang zu ne n Käppi in Mark zu einer ſo tändig zu machen waren di nun war an von Bergeshöhen a rg und Tal folgen aufei 3

t 53 W u L inangeringe e en n e du vorzüglich und hracn r m e eenenae bin ſa te Jrhen dere wirklich r e aeſtiegen n er ne r nf r is e get
t r ſtine Sache d hatte eigentlich auf Nanch hier ich eine Hrieftaſche öffnete s verdankte er einzig und aſſein ſei gänge von du fiem wie die andere gefärbt a i mkuppeln 4Fahrgaſt a ſich vor das ne doch nicht ſehr auf mehr ein kleines gelb ich haben keine Hundertmarkſchei in ſeinem Trick denkt zuerſt v em Grün bis zum leuchte v a gibt es alle t

dadurch n Objekt geeignet f yſte Mal wenn gut gemacht ſein gez W graues Papier heraus ar ſchein Aber er O Blüte die roten Baumkrone htenden rangerot Man 4
fand die S n er wieder ei n gezogen morgen U us hier iſt ei ie Farbe üten erhalten dem tonen hätten ihre Fdann bei la und Angſt die Sache etw r einen Sie gebe h jen Und uenn es nich ein Loos was npracht de Blätter di iſt aber nicht ſo vi Farbe durchh geſchickte Betreff as auszudehn c hondert Mark Good nicht gezogen das L m Von Uni J r Tropen O die zuerſt grell t ſo vielmehr ſind es die je zu erhalten er geſchickter Erledi effenden zu ſteigern en Verblüfft ſah Good bye Los dann ich on Univerſitätsdozent Dr K g range ins Grüne übe rot gefärht ſind und allmä unEr u h ind es gelang gung eine größere Vclot um ſchwand und t Jacky Harwich i m nach Am G r Konrad Gnenther auch Blumen n de gehen Der Ho unerre überwegfuhren e ſich ſtets Hotelgäſt nung zahlte mit ei nun auf ſein Los Der w h als er in der Tür ver Und e und leuchtet s volle Orchideen und n Stämmen der Bäume find ad de 27Abreiſens und kalkulierte gäſte aus die am nä vorübe nem Lotterielos von d ar noch ſhlauer als Rieſenbäume blühn et eine Strobilant am Boden wächſt in h Fudet man Wageni e ganz richt n nächſten Mor S r war Er b von dem die er als er be Und ſchöne ſti ilanthusart 2 ohen Staudeneng Fros e inben S r 4 m genſgun per u Were ichen tn e So Vor e Wrnnen e i erue n auf in gert S re u e r

er am nächſten S g as kleine Aben den r Nacht ſchlief er J en So ſingt Heine äume b e ein blaues Meer wogt es o iſt der Anblickdu ügen beinah en Digt ſeine Barſchaft zä an Fran vor ſich pitet ſchlecht Jn allen Geſtalt die Tropen üben manch anderer Dichter n Gegend brand an den Stämmen e es zu Füßen der Urwald

n i en en ne tn o d wen henen ln n em nächf elt verdreifacht nei ſie hatte ſich engehen rer ufregung wie ſie e n zu äffen Kurz er auch er der heißen Zone betritt wi ellungen aber zum erſten r Rillubiten beſu ummen der zahlloſ t es durch die
Fama Mille Tage ſtieg ei nein verzehn Sch pflegt oft großen Ereigniſſen de mir als ich im Winter ver rd enttäuſcht ſein So gi mal blühende Pracht n Große Schmetterli en Bienen die dieionen nach g ein Amerikaner im H Scheu ging er dem Geſchäftsfü n voran r Perlen der Tr r vor einem Jahre d o ging es acht rlinge fliegen durch die
Jacky Harwi agte r im Hotel ab dem Wege U zeſchäftsführe lernte ich di Tropen der Jnſel Ceyl en Urwald ein An dieſen zMi ion ſ rwich konnte ſich 8 dem die würde w v nd die Angſt daß d r am anderen Morge G e die mitgebrachten J ß eylon vor mir ſah Und b t reich ja ſchönen Jnſekten iſt a chſo reicher M aber er dachte in ſo recht vorſtellen wnierte beci des elenden Fahrſtuht Amerikaner Krach gen aus rund dafür feſtſtellen w nſchauungen verbeſſern und ald weit n reicher noch als das Feſtl uch das Tiefland von Ceyli ächti Fahrſtuhls der ni machen ärmer ſein mu len warum die tropiſche L und auch den nicht ſo leucht and Und wenn hi uukommen rit um aus einer unang grübelnden Si was eine Als eeinträchtigte ſogar ſe nicht ordentlich f er ſein muß als die unſe ſche Landſchaft an B iſt die Ti tende Farben bi er die Pflanzenreien reichlich S g rechnen ſonderr den Situation heraus als gar Mr Sh ag herankam und noch ni Jahr lang nicht velt Deutſchlands muß lingen iſt da um ſo farbenprächti rwartet hat ſo

dern g ang 41 2 B damit r ch 8 Geſchlecht de tiger Von deMr et elohnen würde rm den der ihn berans b niche war Jag apion an ihm vorübergi nichts verlautete und des r und blühen zu kö echnen das halbe dieſes hat ſeine r Ritter Papili n Schmetter
Jungen Shampton ſchien Gef be ünaufhörli y Harwich wieder obe nung und ihm lächelnd ſie Wi s werde alle zartere önnen Ja die Ungunſ chönſten n Namen eben deswe io am auffallendſtenzu haben E Folen an den auf 28 örlich wiederholt nauf zu e Wind und Wetter ſchutzios n Pflanzenteile verni u h metterlinge zu fi en erhalten weil bei ihm dieorgungen m Er ſprach öfter mi m aufgeweckten 28 573 und fand lte er ſich die Nu einige Pflan be utzlos preisgegeben wä rnichten wenn tittern der Schwalben u finden ſind Bei ihm dieHarwich vo achen die er ihm reichte ihm ließ ih gewandten man ſcho daß es eine ſehr ſchö mmer ſeines Loſes brucht andere eſondere Schutzo wären Da haben d eine wanz und Sege uns gehören zu den

ch von Unged m reichlich vergü ihn für ſich Be ſchon etwas gewinne t ne Nummer wa es ſt andere aber und das ſin rgane für den Wi enn ganze Menge Arten di egelfalter Ceyloar nicht erwa a uld getrieben di rgütete ſo daß 3 Schließlich n konnte r auf welche nfang an darauf nd das ſind weitaus di Winter hervor ſtattlichſten unſere Schn e zum Teil viel größe n bat abero zu Kopf geſtic en konnte Die r e Anwendung ſeines ad hundert ſond glaubte er feſt daran daß di nehmen Wenn z verzichtet den Kampf mit meiſten haben von tiefem Schwar üchtb metterlinge Da gibt r Knd als die
rüher in S iegen daß er alle eichen Trinkgel Tricks würde ern die ſehnlichſt u daß dieſes Los ihm nicht di ab und er Herbſt naht ſtirbt bei uit dem Winter aufzu und gelb ei z lichtblaue Flecken hat ei es einen der auf

zene t h h ihm S gewünſchten tauſ nicht die d nur in der warmen Erde ü irbt bei ihnen all Se ein dritter ſchwa ein anderer wieder ierſonal kaum zu ſetzen Der ſchweigf ran dachte die S m Abends uſend Mark brin es bleibt auch men Erde überwinte es oberirdiſche ärbt Wi rz und rot ein vi r iſt ſchwarzärm ſchlagen eines Blickes würdi s ame Mann der das Sache winn Es uchte er bereits di rt neues Leben gibt S en übrig der im nä elſtock oder arbenzuſammenſti Seide ſehen dir Flü und grünkönnen ja mal Und ſchließlich went würde wahrſcheinli Hotel inn Es ſtand noch nichts dari ie Zeitungen nach ſei krautarti gibt So verhalten ſi nächſten Sommer der änſtl enſtimmung ſt ſo ſchön wie ſi ügel aus und
al vorkom ich wenn er cs ſcheinlich keinen nichts Aber am dri rin Am mag ſeinem Ge ſie dafü igen Gewächſe Kor halten ſich mehr oder weni er g er ausſinnen könnt ön wie ſie ſich nur eiTrotzdem ſch men tat ſolche Skö Hauptgewi ritten Tage w ſten Tage auch e dafür doppelt reiches umt nun der Frühli eniger alle ling aber gerad e Sehr ernſt wirkt r ein begabter

ſei lug Jacky rungen inn und auch die grö ar in der Abendzei noch Stamm mi iches Leben Und Frühling dann entfalte glitz ade dadurch fällt de irkt ſo ein Schmettu lle neben t acky Harwich dar F er traute ſeinen A ie größeren Gewin endzeitung der mit dem Aſtgefüge Sch auch die Bäume deren ten ernden Urwald um ſ r ſchwebende Falter i rr Oper wa n dem Lift ſaß und u re hörbar al Mark fielen auf ugen nicht ſtand groß ne zu leſen Und da Fet im Winter die O chnee und Sturm Trotz bi ren ſtarker der Schmetterlingsfarb ſo mehr auf und Auffall er im lichten
babt daß der blonre v Er hatte ſe auf Mr Shampion Das Blatt die Nummer 28578 und breit Zehntauſend ſorgen vie Blätter gaben die den Weiterbau i ieten konnte mit ſich die Geſchlechter denn ſie ſRud den Biere iſt der Zweck
andere Er 9 blonde Amerikaner e on manchmal das Geſn tage er vor ſich hin fitt ſeinen Händen F kurzen Sommer eine be geworfen Auch ſie e e rvers Es gibt auch f echter ſchon von ferne erk ieren gegeben da

i t grſchrock bringen n beſonders reichli müſſen daher j Grö farbenprächtige grü ennen könnenetrieben an be ihn öfter durch v wiſſe und meh ühl ge Zehntaufend und murmelte immer n aſt grſchrocken ſtarrt um das verſ eichlichen Blätterſch r im röße ferner ge grüngoldene Käferiedene hr ſehe als taufend Mark zehn ur e Baumblüte findet i äumte halbe Jah erſchmuck hervör Stä ſehr bunte Wanze von bedeutenderausgeholfen un ſich nur durch ſeine S ragen in die En en anſend Mark zehnta J bis findet im Frühling ſt t Ja r nachzuholen Und Or ammen der ho en Bän ter und andere Jnſekten Jengliſch ge als er ihm eir mal Schlagfertigkeit wicker Mein Gott ſo viel Ge uſend zehn um Herbſt auszureifen att damit die Früchte Zeit die hamäleonartige Eeo me überraſchen den Raturfrenund von dieſen hatte Mr S auf eine engliſche An er nur mit dem vielen Ge e ja gar nich So erklärt ſich di Zeit haben ſieht man wie d ſen die Calotesarten Tri eund
e t Was Es iſt die Glei ie herrliche Blüt wird als z e der braune Kör en Tritt manEs war i ngenblick an nur D bampton ſeltſam geläche Schu er G darüber n v üet r e machte folge d leichzeitigkei itenpracht unſeres Frühlings wird als zündete man im per des Tieres allmählich lichtarbrennende gen Higenttich etwas eutſch zu ihm gef elt lter wand achdachte klopfte ihm je olge der Entwicklung vo e i t oder doch die kur Frühlings Feuer an Und glei n im Jnnern des Leib ählich lunbehaglich prochen Na n te ſich vor i m jemand a einen Reicht n lüte und Blatt die ü ze Aufeinander verl leichzeitig wird der es ein bengalimehren war h ſeine Sparkaff alich zu Mute Ab Mark wollen Sie geb m ſtand uf die um von friſchen F att die über unſ aufender drache i Kopf And ein ü Jr ſo e um ein e er der ark en mir das Los hampton fingegen wo die P Farben ausgi z c nſere Natur Wendu nartiger Kamm zi n über dent Es war groß daß er ſchließli eträchtliches zu und nehmen die be auen kö flanzen das ganze J gießt Jn den Tr ng und verſchwunden i zinnoberrot Dann eine ſchKaum hane nach zwölf Uhr gl ich alle Bendenken b per A fand vor Schreck ni ie hondert dort m nnen verteilt ſich die Bl Jahr über leben und per Zu den farbenprächti iſt das Tier im Gipfel ne ſchnelle

er ſich hr als Mr Sha n beſiegte ngſt ſtand ſhm ſo deutli nicht gleich di niemals ein ſolches Blü lüteperiode und nd an ſich Da gib nprächtigſten Weſ el des Baumes
ungeheuern Geſch auf die Bank gef mpton den Lift beſti Mitleid em o deutlich auf de ie Worte Aber ſei unſerer Wi ſolches Blütenm und daher tritt uns gibt es mehrere ſchö eſen Ceylons gehöſchwindigkeit nach o eſedt als der Lift mi ſtieg pfand und lächelnd hi m Geſicht daß der A r ſeine bau Wieſen Dazu ſind in d eer entgegen wie auf uns ſchrei über die Gi n grüne Papageiart ehören die

en ſchnellte Plötzli mit einer Vo no no Aber ua binzuſetzte r Amerikaner baumartig entwickelt als bei in den Tropen weit n niederzul e Gipfel der Bäume fli en die mitPlötzlich ein Ruck vermehren war di n e maken mit das viel verſchiedene Benngtt Es gibt im Eile r ſhwalkn ſſen wobei ſie t ich dann irgendwoHes ferr gut ferr gut r Antwori jele Geld n de änter Dieſe hat Tirgte nur h Prwaid lauter Edel er o es broncefarbene r Zu und
ie g a ütenpracht es aber gerade d ſi g mit re e zimengeſetzi i häher dieume t zu F e die ſich uns i it wundervolle geſetzt erſcheinendas n Blüten hod rn An em tropiſches nicht der daß Nrfieder ad andere Rebr und es et e nen in e h denen e e hen Wer wie nan ſo et hen do

nm u
o mehr als ihm die Marcel Ein Ueber P Vegetation und Tzer trug die Trovenwelt Bee h Tropen ſiehe mein Bucheines Rahnſerſert auf Teren L er 3


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1912


